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PRESSEMITTEILUNG 
 

Neue Führungsstruktur in der Forstabteilung des Landesverbandes Lippe 
Susanne Hoffmann und Christopher Kroos leiten die Abteilung 
 

Kreis Lippe, 6. November 2025. Der Landesverband Lippe hat die Struktur seiner Forstabteilung mit ihren derzeit 

42 Beschäftigten und rund 15.700 Hektar Wald umgestellt und auf die Herausforderungen von Heute und Morgen 

angepasst. Neue Leiterin der Forstabteilung ist Susanne Hoffmann, ihr Stellvertreter ist Christopher Kroos. 

Bislang war die Waldbewirtschaftung beim Landesverband in zwei Regionaldezernate aufgeteilt. Das „Regional-

dezernat Teutoburger Wald“ umfasste vier Revierförstereinen im Südwesten und Südosten des Kreises Lippe, 

das „Regionaldezernat Lippisches Bergland“ sieben Revierförstereien – darunter ein Betreuungsrevier – im Nor-

den und Osten des Kreises Lippe. Beide Regionalbetriebsleitungen verantworteten die selbständige Durchfüh-

rung der Waldpflege- und Holzerntemaßnahmen einschließlich Holzverkauf und Naturschutz als wesentliche Tä-

tigkeitsschwerpunkte sowie die Führung des Personals. Die Gesamtleitung und die Leitung der übrigen, der Ge-

samtfläche zugeordneten Geschäftsfelder sowie die Führung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Innendienst 

lag bei der Leitung des „Regionaldezernats Teutoburger Wald“. 

„Die bisherige regionale Teilung erforderte einen großen Abstimmungsaufwand, um den Betrieb mit einheitlichen 

Strukturen und Vorgaben nach innen und außen zu führen“, nennt Verbandsvorsteher Jörg Düning-Gast als wich-

tigstes Motiv für die Neustrukturierung. Hinzu kam eine grundlegende Umstellung beim Landesverband Lippe auf 

neue EDV-Systeme für innerbetriebliche Abläufe. „Deshalb haben wir die bisherige räumliche Gliederung der Be-

triebsleitung mit all ihren Doppelstrukturen in eine ganzbetrieblich funktionale Leitung umgewandelt.“  

Forstdirektorin Susanne Hoffmann ist nun Leiterin der gesamten Forstabteilung und verantwortet alle betriebs-

übergreifenden Aufgabengebiete. Neben der strategischen Planung gehören dazu die fachliche Grundsatzpla-

nung, die Entwicklung und der Ausbau neuer Geschäftsfelder, die Begleitung forstpolitischer und forstrechtlicher 

Fragestellungen für den Landesverband Lippe sowie die Vertretung der Forstabteilung gegenüber der Verwal-

tungsleitung des Landesverbandes, den politischen Gremien und Dritten.  

Ihr Stellvertreter ist der Leiter des Bereichs naturale Planung, forstliche Produktion und Jagd, Christopher Kroos. 

In seinen Händen liegen fortan die Planung und Umsetzung der praktischen Waldbewirtschaftung mit allen wald-

baulichen Tätigkeiten und der Holzproduktion von der Bestandesbegründung über die Bestandespflege bis zur 

Holzernte und dem Holzverkauf sowie der Jagd auf der gesamten Forstbetriebsfläche des Landesverbandes. 

„Wir sind sicher, dass wir so für die vielfältigen betrieblichen Herausforderungen im Klimawandel optimal aufge-

stellt sind“, betont Düning-Gast. 

 

Abbildung: 

Neues Führungs-Duo in der Forstabteilung des Landesverbandes Lippe: Leiterin Susanne Hoffmann und Stellv. 
Leiter Christopher Kroos. (Foto: LVL) 



Landesverband Lippe – Pressereferat -, Schlossstr. 18, 32657 Lemgo 
Tel.: 05261 / 250238,  FAX: 05261 / 250283, E-Mail: info@landesverband-lippe.de 
www.landesverband-lippe.de  

 

 
Forstabteilung: 
Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe bewirtschaftet rund 15.700 Hektar Wald naturnah und nachhaltig. Sie pflegt 
die für Lippe typischen Buchenwälder und wandelt Monokulturen in widerstandsfähigere Mischwälder um. Die Forstabteilung 
ist zudem für Erhalt und Pflege zahlreicher Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler verantwortlich. Sie unterhält ein 
umfangreiches Wegenetz für Wanderer und Erholungsuchende. Das von ihr geschlagene Holz vermarktet die Forstabteilung 
lokal bzw. regional. Das spart lange Transportwege, schont die Umwelt und trägt zum Erhalt von Arbeitsplätzen in der 
Region bei. 
Über die Forsten hinaus zählen zu den bedeutenden Einrichtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe:  
das Hermannsdenkmal mit der Waldbühne, die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische Landes-
bibliothek Detmold, das Weserrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denk-
mäler, Immobilien und Domänen sowie rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche Flächen. 
 
 


